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Stellungnahme zu Punkt 10 a, b, c, d des örtlichen Raumordnungsprogrammes 

Steigerung der Fahrten von 100 auf 200 pro Hektar und Tag (Betriebsgebiet) 

 

Nein zur geplanten Verkehrssteigerung 

 

Im Bereich der Mühlgasse und südlich der A1 gibt es einige Parzellen im Betriebsgebiet die noch 

unbebaut sind und teils landwirtschaftlich genutzt werden. 

Im NÖ Raumordnungsgesetz ist für Betriebsgebiete generell nun festgelegt, dass maximal 100 

Fahrten pro Hektar und Tag nicht überschritten werden sollen. (Das gilt nicht für bereits 

bebautes Betriebsgebiet.) 

Nun wollen ÖVP und Grüne, dass die unbebauten Betriebsgebiete endlich doch verbaut werden, 

dass wieder Grünflächen versiegelt werden und dass der Verkehr noch gesteigert wird. Obwohl 

gerade in diesem Bereich schon eine unerträglich Verkehrsbelastung herrscht. 

Hintergrund ist natürlich, dass - bei Betriebsansiedelung - mehr Geld in die Gemeindekasse 

fließt. Doch es ist an der Zeit, endlich anders zu denken und nicht ständig zu versuchen unsere 

Lebensgrundlagen zu vermarkten. 

Noch dazu, wo das Geld bei uns ohnehin hemmungslos verpulvert wird und keinerlei Sparwille 

erkennbar ist. Allein um diese Steigerung von 100 auf 200 Fahrten zu rechtfertigen, wurde ein 

94 Seiten starkes Gutachten angefertigt, Kosten unbekannt, Beschluss dafür gibt es keinen. 

 

Nein zu noch mehr Bodenversiegelung und noch mehr Verkehr! Wir sollten froh und dankbar 

sein, wenn diese Flächen möglichst lange landwirtschaftlich genutzt und unversiegelt bleiben. 


